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allen Vereinen  

und Gruppen, durch deren Ideenreichtum

der Heimatabend ein voller Erfolg wurde!❤-lichen Dank
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Gelungener Heimatabend als großartiger Schützenfestauftakt
Den fulminanten Auftakt 
zum Schützen- und Heimat-
fest bildete am Freitag der 
Heimatabend unter dem 
Motto „Jetzt erst recht“. 15 

Vereine und aktive Gruppen 
gestalteten ein fast fünfstün-
diges Programm aus und für 
Hoetmar, von dem sich um 
die 900 Gäste im brüllend-
heißen Festzelt begeistern 
ließen. „Wie gut, dass die 
Corona-Krise einen Knick 
bei uns hinterlassen hat. Wir 
sind komplett ausverkauft“, 

freute sich Theo Fleuter über 
fast 900 Gäste.

Moderiert wurde die coro-
na-bedingt um ein Jahr ver-

schobene achte Auflage des 
Abends erstmals von Sarah 
Marleen Huerkamp und Da-
niel „Pommes“ Averbeck. 
Mit der notwendigen Porti-
on Humor moderierten die 
beiden das Programm, wel-
ches von den Tanzgarden 
um über 100 Mädchen des SC 
Hoetmar eröffnet wurde. 

Anschließend träumte Pfarr
dechant Manfred Krampe 
von Schützenfest, ehe die 
Pinguine mit den Schützen 
sangen. Während die Da-

men- und Ehrengarde einen 
Tanz im Sack präsentierte, 
war beim Song-Quiz der 

Landjugend Schnelligkeit 
gefragt.

Derweil verriet König Mar-
tin Bütfering, sein Geheim-

rezept, um Schützenfest zu 
feiern: „Ich gehe jedes Jahr 
vor dem Fest zu Dr. Brandt. 

Ausstellungseröffnung: Sonntag, 8. Oktober 2023, ab 10.00 Uhr  
in der Gaststätte Corner, Dechant-Wessing-Straße 45, Hoetmar

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.00–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr

Fast 900 Gäste verfolgten den restlos ausverkauften Heimatabend.  Fotos: Stephan Ohlmeier (S. 3 u. 4), Ludger Bütfering (S. 5)
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Für Florian Eggelnpöhler ist 
am Schützenfest-Samstag, 
um 16.42 Uhr ein Lebens
traum in Erfüllung gegan-
gen. Mit dem 425. Schuss ließ 
der 29-jährige Ehrengardist 
und Produktionsleiter den 
Vogel beim Schützen- und 
Heimatfest fliegen. „Ich war 
heute heiß wie Frittenfett, 
König zu werden“, gab Eg-
gelnpöhler offen zu. 

Zu den ersten Gratulanten 
der neuen Majestät gehörten 
Mara Dorgeist, Heiko Lier-
mann, Martin Huerkamp 

und Steffen Sickmann, die in 
der entscheidenden Phase 
ebenfalls auf den Vogel ange-
legt hatten. Zur Königin er-
kor sich Eggelnpöhler seine 
Freundin Laura Elkmann, 
und den Hofstaat bilden 
Annika Neite und Daniel Ost-
hues, Mara Dorgeist und Hei-
ko Liermann, Helen Krum-
macher und Mario Liermann 
sowie Laurine Sickmann 
und Hendrik Schulze Zum-
hülsen.

Die neue Majestät ist Mit-
glied der „Gold Dorf Jungs“ 

Florian Eggelnpöhler ist neuer Hoetmarer Schützenkönig

Wenn der grünes Licht gibt, 
kannst du losgehen.“ Noch 
vor der Pause machten die 

Kirchenchor-Mitglieder in 
Mülltonnen Musik, und 
Prinz Jonathan und der 

Die Synchronschwimmer vom Korps der ehemaligen 
Majestäten wurden von Dieter Jungmann vor dem Hai gerettet.

Die Damen- und Ehrengarde zeigte einen Tanz im Sack und 
kam unter den Kostümen mächtig ins Schwitzen.

Die Landfrauen und der Landwirtschaftliche Ortsverein 
schwangen im wahrsten Sinne des Wortes das Tanzbein.

Zugabe-Rufe gab es für die singenden Kameraden  
der Freiwilligen Feuerwehr.

Schneewittchen und die heimatfreundlichen Zwerge bewiesen, 
dass die Heimatfreunde die besten Baumeister des Dorfes sind.

53 Gäste zwängten sich in den Bürgerbus. Auch Daniel 
Averbeck, der bei der Außenwette Thomas Gottschalk imitierte.

Die beiden Moderatoren Daniel Averbeck (rechts) und  
Sarah Marleen Huerkamp fragten König Martin Bütfering  
nach seinen Geheimrezepten, um Schützenfest zu feiern.

DEINEN ARBEITSPLATZ 
MIT BEDACHT WÄHLEN.

Holtrup 46 • 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85/9 30 30 • info@duepmann-alu.de

Wir suchen für unser Büro an 
unserem Standort in Hoetmar 

EINE REINIGUNGSKRAFT
 auf Minijob-Basis  
für 4 bis 8 Stunden pro Woche 
 zu flexiblen Zeiten. 

GERSMANN & OSTHUES GBR

Dachstühle Holzrahmenbau 
Trockenbau Ausbauten
Fachwerk Altbausanierung
Carports Ziegeleindeckungen

– MEiSTERBETRiEB – 
Lentrup 18 
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 0 25 85 / 94 07 11 
Fax 0 25 85 / 94 07 12 
www.zimmereiGO.de

ZiMMEREi

Karnevalsclub Hoetmar 
sorgten für Karnevalsstim-
mung mitten im August.

Wie bei „Wetten, dass …?“ 
durfte die Außenwette beim 
Heimatabend nicht fehlen. 
Bürgermeister Peter Horst-
mann hätte nicht geglaubt, 
dass 53 Hoetmarer in den 
Bürgerbus passen und muss 
nun beim nächsten Nillauf 
des SC Hoetmar Wettschul-

den einlösen. Tänzerisch 
waren die Auftritte der 
Landfrauen und des Land-
wirtschaftlichen Ortsver-
eins, der Hoetmarer Tanz- 
und Theatergruppe der kfd 
und der Heimatfreunde. In 
Erinnerung bleiben dürften 
aber auch die singenden Ka-
meraden der Freiwilligen 
Feuerwehr, der Tanzauftritt 
der Damengarde sowie vor 
allem der Auftritt des Korps 

der ehemaligen Majestäten: 
Als durchtrainierte Syn-
chronschwimmer verklei-
det setzten sie das letzte Aus-
rufezeichen im Programm 
und wurden von Dieter 
Jungmann gerettet, als ein 
Hai angeschwommen kam. 
Das Zelt stand Kopf!

Der Heimatabend zeigte die 
ganze Bandbreite des Hoet-
marer Vereinslebens und 

das Engagement der Hoet-
marer für ihr Dorf. „Un-
glaublich, was uns widerfah-
ren ist“, so Theo Fleuter und 
warb darum, weiterhin Feu-
er und Flamme für das Gold-
dorf zu sein: „Wir sind das 
Dorf. Wir sind unser Dorf. 
Wir sind Hoetmar. Nur so 
kann es funktionieren: Wenn 
alle gehen und mitmachen.“ 

S TEPH A N OHL MEIER
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Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

und läuft regelmäßig für die 
zweite Mannschaft des SC 
Hoetmar als Innenverteidi-
ger auf. Daneben engagiert 
er sich als Freiwilliger Feu-
erwehrmann für die Gesell-
schaft. „Wir haben alle rich-
tig Bock auf unser Thron-
jahr“, sagte Florian Eggeln-
pöhler im Namen des gesam-
ten Hofstaats.

Rund 24 Stunden später 
wurde die neue Majestät ge-
krönt. Zu den Höhenpunk-
ten der feierlichen Zeremo-

nie gehörten die Einlage der 
Fanfaren aus Milte und der 
Fahnenschlag der Ehren-
gardisten Stephan Werdel-
hoff, Tobias Povel, Mario 
Liermann und Jannes Sick-
mann. Das Quartett wird 
seine Funktion im nächsten 
Jahr in jüngere Hände le-
gen. Als neuer Hampel-
mannkönig wurde Nils Ter-
tilt geehrt und Mira Peter 
regiert die Jungschützen. 
Abends fand der Festball 
mit Live-Musik der Band 
„Motion“ statt.

Begonnen hatte das Schüt-
zenfest am Samstag nach 
dem Heimatabend mit dem 
Antreten des gesamten Ba-
taillons auf der Dechant-
Wessing-Straße. Von dort 
aus ging es weiter zum Dorf-
brunnen, wo Maurice Krum-
macher zum Kommandeur 
der Ehrengarde und Hend-
rik Sickmann zum Zugfüh-
rer ernannt wurden. Offizi-
ell eröffnet wurde das dies-
jährige Schützen- und Hei-

matfest von Martin Lilien-
becker. 

Endlich am Festplatz ange-
kommen, verlies Zeremoni-
enmeister Stefan Brink-
mann die Proklamation des 
scheidenden Königs Martin 
Bütfering. Anschließend be-
gann ein buntes Programm 
mit Königs-, Preis- und Po-
kalschießen. Für die passen-
de Musik sorgten der Spiel-
mannszug Sendenhorst, die 

Milter Fanfaren und die Ge-
brasa aus Sassenberg, die 
mehrere Platzkonzerte ga-

ben. Der Abend endete mit 
dem Festball und Live-Mu-
sik der „Fernandos“. Witte-
rungsbedingt wurde große 
Zapfenstreich im Festzelt 
und nicht am Ehrenmal ge-
blasen.

Ganz im Zeichen der Ehrung 
verdienter Mitglieder stand 
der Frühschoppen am Sonn-

tagmorgen nach dem Hoch-
amt mit Pfarrdechant Man-
fred Krampe im Festzelt. 

Geehrt wurden vier Schüt-
zen, in deren Adern grün-
weißes Blut fließt und die 
sich teilweise mehrere Jahr-
zehnte für den Schützen- 
und Heimatverein engagiert 
haben. Dieter Jungmann, 
der sich 30 Jahre im Festko-
mitee engagierte und die-
sem von 2006 bis 2023 vor-
stand, erhielt den großen 

Unsere große Fernsehausstellung 
in Everswinkel!

Unsere große Fernsehausstellung Unsere große Fernsehausstellung Unsere große Fernsehausstellung 

Ihr Spezialist für Geräteschutz und Garantieversicherung 
für alles, was einen Akku oder Stecker hat.
Since 1963 | Made in Germany | wertgarantie.com

Reparieren statt 
Wegwerfen.
WERTGARANTIE zahlt Ihre Reparaturkosten.WERTGARANTIE zahlt Ihre Reparaturkosten.

WERTGARANTIE Komplettschutz für 
elektrische Geräte: 
• Schutz vor Reparaturkosten zum Beispiel bei

Feuchtigkeits- und Elektronikschäden

• Für neue, gebrauchte und Refurbished-Geräte

• Egal wie alt, egal wo gekauft

Jetzt clever kombinieren und sparen – fragen Sie 
Ihren euronics-Fachhändler!

41 Jahre

MO

empfiehlt:MO

Martin Osthues ∙ Hovestr. 20 ∙ 48351 Everswinkel 
Tel. 0 25 82 / 6 54 00 · m.osthues@mastersmo.de

Ihr Fachhändler vor Ort!

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 11.00–13.00 | 15.00–19.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

Vertriebspartner der Vertriebspartner der

Immer 
gerne für 

Sie da!

  Nachbarschafts-Helfer.
Was immer Sie vorhaben: Wir sind an Ihrer Seite.

Nölker & Berning
Dreesstraße 2, 48231 Warendorf-Freckenhorst
Tel. 02581 5168
Dechant-Wessing-Straße 16, 48231 Warendof-Hoetmar
Tel. 02585 424
noelker-berning@provinzial.de

220722_ANZ_N&B_image_89x62mm.indd   1220722_ANZ_N&B_image_89x62mm.indd   1 22.07.22   08:4122.07.22   08:41

Steffen Sickmann und Mario 
Liermann gefeiert.

Florian Eggelnpöhler (Mitte) ist neuer Hoetmarer Schützen
könig und wird von (v. l.) Martin Huerkamp, Heiko Liermann, 

Hauptmann Rainer Fallenberg (l.) und Adjutant Julian 
Krummacher ritten die angetretenen Formationen ab.

Hendrik Sickmann (l.) wurde zum Zugführer und Maurice 
Krummacher zum Kommandeur der Ehrengarde ernannt.

Den neuen Schützenthron 
bilden (v. l.) Mara Dorgeist, 
Heiko Liermann, Annika 
Neite, Daniel Osthues, 
Königin Laura Elkmann, 
König Florian Eggelnpöhler, 
Laurine Sickmann,  
Hendrik Schulze Zumhülsen, 
Helen Krummacher und 
Mario Liermann.
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n  Klavierunterricht in der Michaeliskapelle. Kinder und 
Erwachsene sind herzlich willkommen. Jeweils 30 oder 45 
Minuten. Telefon 0171 - 9 08 00 33
n  Am Schützenfest-Sonntag sind in Hoetmar schwarze 
Jacken vertauscht worden. Alle, die ihre Jacke auf dem Gar-
derobenständer der 2. Kompanie abgelegt hatten, mögen 
bitte ihre Jacken überprüfen. Eine schwarze Jacke kann bei 
mir abgeholt werden – auch meine Jacke wurde vertauscht. 
Bitte melden bei Albert Brand, Telefon 0 25 85 / 75 87
n  Zu verkaufen: Einfamilienhaus in Hoetmar, Bj. 1930, ca. 
220 m2 Wohnfläche, 8 Zimmer, 2 Bäder, 2 Küchen, 494 m2 
Grundstück mit großem Garten, Terrasse und Balkon,  
3 Garagen. Preis VS. Bei Interesse bitten wir um Kontakt
aufnahme per E-Mail: hof012@web.de
n  Ich möchte zurück in meine Heimat Hoetmar und suche 
eine kleine Wohnung (möglichst Erdgeschoss). Bevorzugen 
würde ich den ländlichen Bereich, jedoch nicht ausschließ-
lich. Hundehaltung sollte möglich sein. Die max. Kaltmiete 
sollte 450 € nicht übersteigen. Telefon 0157 - 70 31 01 91
n  Wir suchen für unser bestehendes Team eine/n Mini-
Jobber/in für die Eiersortierung – die Tätigkeit ist für alle 
Altersgruppen geeignet – ca. 2–3 Stunden an 2 Tagen in der 
Woche. Bei Interesse gerne anrufen: Bauer Serries, Telefon 
0 25 85 / 4 71.
n  Abzugeben: Schwarzes Aquarium Juwel Lido 120, Hela-
lux-Beleuchtung mit Smart Control, mit Unterschrank. Es ist 
mit Fischen, Schnecken, Garnelen und div.  Pflanzen besetzt. 
Nur Abholung. Preis VS. Telefon 0151 - 20 25 62 87
n  Verkaufe günstig einen gebrauchten Rollator, wenig be-
nutzt, sehr guter Zustand. Telefon 0151-68 13 64 46
n  Wir suchen für morgens (ca. 7.20 Uhr) eine Mitfahrgele-
genheit von Hoetmar nach Ahlen (Berufskolleg St. Michael). 
Wer einen Platz im Auto frei hat, schreibt bitte eine E-Mail an 
redaktion@hoetmar-aktuell.de.
n  Suche in Hoetmar und Umgebung einen Offenstall für 
meine Islandstute. Nette Gesellschaft beim Ausreiten wäre 
toll. Telefon 0151 - 17 27 01 08
n  24h-Betreuung für Senioren: Vermittlung von zuverläs
sigen Mitarbeitern aus der Ost-EU von Ihrem Partner vor Ort: 
Das Team der Betreuung 24 – www.betreuung24-senioren.de 
Telefon 0 25 87 / 9 00 91 00
n  Freie Termine: Ferienhaus zu vermieten in Smaland/
Schweden, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. Vier Betten, Terras-
se, Grill, Boot, Angeln …, Preis: 495 € p. Woche. Telefon 
0 25 85 / 9 52 45 oder 0152 - 54 96 88 51
n  200 Musik-CDs, versch. Musikrichtungen (z. B. Volksmu-
sik), je 1 €, als Gesamtpaket für 100 € abzugeben. Telefon 
0152 - 02 69 34 74

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzei-
ge erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

GESUCHT & GEFUNDEN

Leerungszeiten  
der Briefkästen

Montag – Samstag	 8.30 Uhr 
Ahlener Straße, Ecke Dech.-Wessing-Str.

Montag – Freitag ab 15.30 Uhr
Hellstraße, Landhandel Averbeck

Verdienst- und Heimator-
den. Er wurde genauso wie 
Heribert Sickmann mit lau-
ten Horrido-Rufen gefeiert. 
Letzterer erhielt den beson-
deren Verdienstorden diente 
dem Verein gar vier Jahr-
zehnte in ganz unterschied-

lichen Funktionen, zuletzt 
20 Jahre als Kommandeur 
der 1. Kompanie.

Ebenfalls mit dem besonde-
ren Verdienstorden wurde 
Hubert Sickmann geehrt, 
der in den vergangenen 30 
Jahren aus der Platzmann-
schaft nicht wegzudenken 
war. Stehende Ovationen be-
kam Markus Mestrup, der 
von 2008 zunächst Sprecher 
der Ehrengarde und dann 
2017 stellvertretender Vor-
sitzender des Schützen- und 
Heimatvereins wurde. Der 
König von 2013 gab dieses 
Amt aus persönlichen Grün-

den Anfang dieses Jahres ab 
und wurde mit stehenden 
Ovationen verabschiedet.

„In unserem Verein sind 
Jung und Alt zusammen“, 
sagte Theo Fleuter als Vorsit-
zender und lobte das Mitein-

ander im Verein. Nur wenn 
jeder sich einbringe, könne 
man jedes Jahr gemeinsam 
Schützenfest feiern. Steffen 
Sickmann und Norbert Thü-
sing beherzigen diese Worte 
bereits seit mehreren Jahren 
und erhielten zum Dank den 
Verdienstorden. Während 
Sickmann bis 2022 die Jung-
schützen kommandierte, ist 
Norbert Thüsing aktuell 
Kommandeur der 2. Kompa-
nie.

Als Goldkönigspaar wurden 
in Abwesenheit Alfons Sick-
mann und Marie-Theres Hu-
erkamp gewürdigt. Heinz 

Seit mehr als einem halben Jahrhundert sind die Damen aus 
dem Schützen- und Heimatverein nicht mehr wegzudenken.

Die Ehrengardisten (v. l.) Jannes Sickmann, Tobias Povel, Mario 
Liermann und Stephan Werdelhoff fungierten ein letztes Mal 
als Fahnenschläger.

Hampelmannkönig Nils Tertilt und Jungschützenkönigin  
Mira Peter wurden ebenfalls gekrönt.

und Monika Witte regierte 
vor 25-Jahren im Golddorf. 
Zudem wurde Andreas Me-
strup, Andreas Steffen, Dirk 
Dollmann, Thorsten Drees, 
Timo Borgmann, Christian 
Heuckmann und Lars Re-
cker für 25-jährige Verein-
streue gedankt. Neue Ehren-
mitglieder sind mit Errei-
chen des 65. Lebensjahres 
Lambert Kortenjann, Rainer 

Vollmann, Klaus Eggelnpöh-
ler, Uwe Hesse, Pfarrdechant 
Manfred Krampe, Anni Ost-
hues, Klaus Wiermer, Alfred 
Volkmer, Norbert Richter, 
Bernhard Lödde und Dieter 
Austrup. Für Kurzweile 
beim Frühschoppen sorgten 
auch die Gebrasa aus Sassen-
berg sowie eine Tombola. 

S TEPH A N OHL MEIER

Heimatfreunde auf Tour im Grenzgebiet
„Besser hätte die Tour an die-
sem Wochenende nicht ver-
laufen können.“ So oder ähn-
lich das Resümee der 22 Teil-
nehmer nach der diesjähri-
gen Radtour des Heitmatver-
eines. Angeboten wurde 
diese Vier-Tages-Tour unter 
der fachkundigen Leitung 
von Werner Schulze-Selting 
für den Streckenverlauf und 
Josef Brand für die Organisa-
tion in der Zeit vom 8. bis 11. 
Juni 2023. 

Gestartet wurde schon früh 
am Morgen gegen 7.30 Uhr ab 
der Stellmacherei, um kurz 
darauf in Everswinkel eine 
weitere Teilnehmerin aufzu-
nehmen. Bestes Radfahrwet-
ter führte die Gruppe weiter 
über Hiltrup und Mecklen-
beck, bevor in Albachten 
eine Mittagspause eingelegt 
wurde. In Nottuln konnten 
sich die Radler nachmittags 
an Eis oder Getränken erfri-
schen um dann schließlich 
am Kloster Gerlewe eine Ku-

chenpause einzulegen. Das 
Tages- und Übernachtungs-
ziel für die nächsten Tage, 
die Glockenstadt Gescher, 
war danach bald erreicht. 
Ausgesprochen gut aufgeho-
ben fühlten sich alle im Hotel 
„Krone“. Ein sehr schmack-
haftes Abendessen und ein 
kühles Getränk im An-
schluss ließen die Strapazen 
der zurückliegenden 90 km 
schnell vergessen. 

Am darauf folgenden Freitag 
hieß es rund über Rhede und 
Borken zurück nach Gescher. 
Oft in Blickweite der nieder-
ländischen Grenze war hier 
insbesondere die Jugend-
burg Gemen das Ziel des Ta-
ges. Der Samstag stand dann 
ganz im Zeichen des Besu-
ches der niederländischen 
Stadt Winterswijk in der 
grenznahen Provinz Gel-
dern. Das bunte Treiben 
rund um die Kirche am 
Marktplatz wird allen in gu-
ter Erinnerung bleiben. Be-

merkenswert auf der Rück-
fahrt nach Gescher dann der 
Besuch und die Führung 
durch die junge Eigentüme-
rin des Hofes Hueske in Süd-
lohn. Ein großer Milchvieh-
betrieb mit SB-Hofladen, in 
dem regionale Lebensmittel 
angeboten wurden. Eine 
sehr engagierte, kritische Be-
triebsleiterin, die trotz eines 
schwierigen Umfeldes mit 
sehr viel Freude und Über-
zeugung ihren Berufsstand 
vertreten hat. 

Am Sonntag schließlich wur-
de die Heimfahrt angetreten. 

Mehrere kleine Trinkpausen 
und ein Kaffeetrinken bei 
den „Alexianern“ in Amels-
büren ließen auch diese Ta-
gesetappe trotz großer Hitze 
zum Erlebnis werden.

Beim Abschluss im „Eichen-
hof“ waren sich alle einig: 
tolle Streckenführung, gut 
organisiert, sehr anspre-
chendes Hotel, bestes Wetter 
und eine Gruppe mit sehr 
viel Gemeinschaftsgefühl. 

Gerne auf ein neues im 2024!

JOSEF BR A ND

Raiffeisenstraße 33

48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 02585 - 423

www.schlieper.go1a.de

1a autoservice Thomas Schlieper1a autoservice Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 - 4 23
www.schlieper.go1a.de
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Herbst & 
Winter

Zwergenzeugs
und

Firlefanz

K I N D E R BA S A R G E H T I N D I E  2 .  RU N D E:

16.09.2023 | 9.30 - 11.30 Uhr
Aula der Grundschule

Für weitere Infos schreibt eine Mail an 
zwergenzeugs-hoetmar@web.de

und folgt uns auf Instagram.

Wann und wo?

P O W E R E D B Y K F D S T.  L A M B E R T U S H O E TM A R

Macht mit oder Kommt v
orbei!

Spielplatz für die Kleinen
, Kaffee &

Kuchen gibt‘s auch.

Anzeige WiH 89x128mm V100 RZ.indd   1 21.08.2023   19:23:52

Kinderbasar geht nach erfolgreicher Premiere in die 2. Runde

51. Tischtennisvereinsmeisterschaften des SC Hoetmar Mit Maria auf dem Weg

„Zwergenzeugs & Firlefanz“ 
ist gelungen! Das Orga-
Team um Jana Gersmann, 
Lisa Saathoff, Kaddy Ulfig, 
Steffi und Yvonne Löck-
mann war bei Eröffnung 
des ersten Kinderbasars 
vom großen Ansturm über-
wältigt.

Das neue Konzept, den Ba-
sar in der Aula der Grund-
schule anstatt im Pfarrheim 
stattfinden zu lassen, war 
die richtige Entscheidung. 
Insgesamt konnten somit 75 
Verkäuferinnen rund 4700 
Artikel anbieten. Anschlie-
ßend konnte sich jeder in 
der Cafeteria, die selbstver-
ständlich wieder von Anni 
Osthues betrieben wurde, 
einen Kaffee und ein selbst-
gebackenes Stück Kuchen 
gönnen. 

Die ganze Mühe hatte sich 
gelohnt – das bestätigten 
auch die Zahlen, sodass ein 

Eine Maiandacht mal an-
ders. Einige kfd-Frauen hat-
ten sich mit dem Rad auf zu 
verschiedenen Marienbil-
dern in der näheren Umge-
bung gemacht. An den Bild-
stöcken wurden kurze Tex-
te, Impulse oder Gebete 
vorgetragen.

Teil der Erlöse dem Elamo-
Angebot und dem Förder-
verein der Grundschule 
zugutekamen.

Nun geht Zwergenzeugs & 
Firlefanz am 16. September 
in die 2. Runde. Die Türen 
der Aula öffnen bereits 
schon vormittags von 9.30 
bis 11.30 Uhr. Das Orga-Team 
hofft, an den Erfolg des ers-
ten Kinderbasars anzuknüp-
fen und bedankt sich schon 
im Voraus bei allen Helferin-
nen und Helfern sowie Un-
terstützern des Basars. 

An dieser Stelle geht auch 
ein großer Dank an die Vor-
gängerinnen Andrea Spiel-
brink, Birgit Venns und Ka-
rin Bosse. Die Übergabe der 
gesamten Organisation lief 
super, sodass es dem neuen 
Team nicht schwer fiel, sich 
einzuarbeiten.

K ATHRIN ULFIG

Auf dem Hof Lohmann war 
ein gemeinsamer Ab-
schluss, bei dem es Kaffee 
und Kuchen gab. Alles in 
allem war es ein weiterer 
toller Nachmittag der Frau-
en der kfd Hoetmar.

GISEL A HUS TERT

Es ist wieder soweit und dies 
schon in der 51. Auflage: Die 
Tischtennisabteilung des SC 
Hoetmar richtet am Sams-
tag, 14. Oktober 2023 die tra-
ditionellen Tischtennisver-

einsmeisterschaften aus. 
Spannende Spiele in den sie-
ben angebotenen Hauptklas-
sen sind garantiert. 

Besonders die Schnupper-
klassen und die Konkurren-
zen der Damen-Nichtaktiv 
und Herren-Nichtaktiv lie-
gen der Tischtennisabtei-
lung als Veranstalter am 
Herzen. Bei Bedarf werden 
Tischtennisschläger in der 
Turnhalle der Hoetmarer 
Grundschule zur Verfügung 
gestellt. Aber auch in den 
Wettbewerben der Aktiven 
freut sich der SC Hoetmar 
über eine rege Teilnahme.

Eine große Teilnehmerzahl 
ist eine Wertschätzung des 
freiwilligen Engagements 
der ehrenamtlich Tätigen in 
der Tischtennisabteilung 
und spiegelt den Zusammen-

halt der Hoetmarer Vereine 
und Bevölkerung wider. 

Spielberechtigt sind alle 
Hoetmarer Bürgerinnen 
und Bürger sowie alle SC-
Mitglieder. Die genauen An-
fangszeiten der verschiede-
nen Spielklassen sind ne-
benstehend veröffentlicht. 

Für die Bewirtung der Zu-
schauer und Gäste wird bes-
tens gesorgt. Sportlich sind 
die Vereinsmeisterschaften 
immer ein Höhepunkt im 
Jahreskalender der Tisch-
tennisabteilung. Es wird um 
jeden Ball gekämpft und das 

Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

50	Jahre	

Vereinsmeisterscha0en
der

	Tischtennisabteilung

des	SC	Hoetmar

Am	Samstag,	15.	Oktober	2022

10.00	Uhr	
Schnupperklasse	Mini	(bis	10	Jahre	und	in	keiner	Mannscha6	ak7v)	

Schnupperklasse	(ab	11	Jahre	und	in	keiner	Mannscha6	ak7v)	

11.30	Uhr
Jugend	Konkurrenz	

13.00	Uhr	
Damen	und	Herren:	Ak7v	–	Konkurrenz	(ab	15	Jahre)

Einzel/Doppel/Mixed

13.30	Uhr
Damen	und	Herren:	Nichtak7v	–	Konkurrenz	(ab	15	Jahre)	

Einzel/Doppel

Im	Anschluss:	Siegerehrung	

Anlässlich	des	50-jährigen	Jubiläums	wird	nach	der	Siegerehrung	ein	Jubiläumsempfang
mit	Sekt	und	Häppchen	staLinden!

Die	Siegerehrung	der	Schnupperklassen	findet	direkt	nach	Abschluss	der	Konkurrenz	staK.	

Anmeldung	und	Entrichtung	der	Startgelder	biKe	bis	spätestens	
30	Minuten	vor	der	jeweiligen	Konkurrenz.	

Spielberech7gt	sind	alle	Hoetmarer	Bürgerinnen	und	Bürger	
sowie	alle	SC	Mitglieder!

Für	das	leibliche	Wohl	wird	wie	immer	bestens	gesorgt.	

Vereinsmeisterschaften 
der Tischtennisabteilung 

des SC Hoetmar

Samstag, 14. Oktober 2023
10.00 Uhr 

Schnupperklasse Mini  
(bis 10 Jahre und in keiner Mannschaft aktiv) 

Schnupperklasse  
(ab 11 Jahre und in keiner Mannschaft aktiv) 

12.00 Uhr
Jugend-Konkurrenz 

13.00 Uhr 
Damen und Herren: Aktiv-Konkurrenz (ab 15 Jahre)

Einzel/Doppel/Mixed

13.30 Uhr
Damen und Herren: Nichtaktiv-Konkurrenz  

(ab 15 Jahre) 
Einzel/Doppel

Im Anschluss: Siegerehrung 

Die Siegerehrung der Schnupperklassen findet 
direkt nach Abschluss der Konkurrenz statt. 

Anmeldung und Entrichtung der Startgelder  
bitte bis spätestens 30 Minuten  
vor der jeweiligen Konkurrenz. 

Spielberechtigt sind alle  
Hoetmarer Bürgerinnen  
und Bürger sowie alle  
SC-Mitglieder!

Für das leibliche Wohl wird  
wie immer bestens gesorgt. 

Die erste Tischtennis-Herrenmannschaft hat in den letzten 
Jahren mit Ralf Beste den Seriensieger aus ihren Reihen 
gestellt. Wir dürfen gespannt sein, wer diesmal die Herren 
A-Klasse gewinnt. Von links: Walter Flaßkamp, Tono Huerkamp, 
Ralf Beste, Karsten Holtrup, Rainer Freitag und Marc Osthues.

Gemeinschaftserlebnis ge-
fördert. Die schnellste Rück-
schlagsportart der Welt ver-
bindet eben über Generatio-
nen und macht einfach sehr 
viel Spaß. 

Die Tischtennisabteilung 
freut sich auf erfolgreiche 
Tischtennisvereinsmeister-
schaften 2023!

PE TER HUERK A MP

www.regenwald.org

Vereinsmeisterscha,en	2023

Schnupperklasse	Mini	(bis	10	Jahre)	
Schnupperklasse	(ab	11	Jahre)	

Hast	du	Lust	Tischtennis	zu	spielen	und	den	Sport
kennenzulernen?	Oder	trainierst	du	bereits	fleißig	miBwochs

in	der	Turnhalle?	

Dann	mach	einfach	mit	bei	den	VereinsmeisterschaHen	am	
Samstag,	dem	14.	Oktober	2023,	um	10	Uhr

In	der	Turnhalle	der	Dechant-Wessing-Grundschule	Hoetmar

Anmeldezeit:	9.30	Uhr

Wir	freuen	uns	auf	deine	Teilnahme! Hoetmar im Netz: hoetmar.de
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50 Jahre Eikel GmbH & Co. KG Fußballabteilungs­
versammlung des SC Hoetmar

•• •• 

Ab 9.00 Uhr, 
bitte melden Sie 
sich vorab an. pro Person 

Auch Termine für Familienfeiern und 
Betriebsfeste sind wieder buchbar! 

Tel. 02585 3620238 1 Mobil 0175 1724552 1 info@corner-hoetmar.de

Wir bieten Räumlichkeiten und Service 
für Familienfeiern oder Betriebsfeste

Mit zusätzlichem Saal für Veranstaltungen 
für bis zu 100 Personen! Die Eröffnung 
des neuen Saals findet im Rahmen der 
Kunst ausstellung „Kreative Köpfe“ am 
Sonntag, 8. Oktober, ab 10.00 Uhr statt.

Neu ab Sonntag, 8. Oktober 2023:

Unsere Gaststätte ist jetzt zusätzlich mit 
einer Behindertentoilette und einem  
Wickelraum für die Kleinsten ausgestattet!

Tel. 02585 3620238 | Mobil 0175 1724552
info@corner-hoetmar.de

Freut Euch auf unser 
kulinarisches Angebot:
Wir bereiten zukünftig in  

unserer eigenen Küche 
eine  Auswahl an Speisen selbst zu!
Ihr dürft gespannt sein!

Anlässlich des 50-jährigen 
Firmenjubiläums veranstal-
ten wir am 8. und 9. Septem-
ber Tage der offenen Tür. 
Wir freuen uns, diesen Mei-
lenstein mit Ihnen zu feiern!

50 Jahre innovatives Denken 
und Handeln liegen hinter 
uns – ein besonderer Erfolgs-
weg, den wir unserem Team 
und unseren Kunden ver-
danken. Für die Tage der of-
fenen Tür haben wir uns 
deshalb ein ganz besonders 
Programm einfallen lassen. 
Ein Programm, das Sie um-
fassend und spannend über 
Trends der Badgestaltung 
und den energetischen Hei-
zungsbau informieren wird. Nach der Begrüßung durch 

den 1. Vorsitzenden Rudi 
Dorgeist wurde das Proto-
koll der letzten Abteilungs-
versammlung kurz zusam-
mengefasst. Danach folgte 
der Bericht vom Juniorenob-
mann Andre Recker. Er be-
richtete, dass der Jugendfuß-
ball in Hoetmar weiterhin 
boomt. Es sind über 130 Spie-
ler und 20 Trainer in acht 
Mannschaften aktiv. Im An-
schluss folgte der Bericht 
über den Seniorenfußball. 
Hier berichtete Thomas 
Wiesner, dass die 1. Mann-
schaft Platz 5 in der letzten 
Saison erreichte und ange-
strebt wird, diese Platzie-
rung mindestens für die 
kommende Saison auch zu 
erreichen. Die 2. Mannschaft 
erreichte in ihrer Premie-
ren-Saison einen guten 8. 
Platz. Die Altherren trainie-
ren regelmäßig und bestrei-
ten ca. zehn Spiele im Jahr.

Vom Jugendförderverein be-
richtete Uli Schulz. Hier wur-
den regelmäßig die Mann-
schaften im Jugendbereich 
unterstützt.

Danach trug Thomas Wies-
ner den Kassenbericht vor. 
Dem Vorstand wurde eine 
gute Kassenführung vom 

Da uns die Ausbildung jun-
ger Menschen in unserem 
Berufszweig besonders am 
Herzen liegt, haben wir zu-
dem einen Ausbildungspar-
cours geplant. An verschie-
den Stationen kann jeder 
Interessierte praktisch 
handwerkliche Tätigkeiten 
erfahren und selber anpa-
cken. Und nicht zu verges-
sen: Food and Drinks garan-
tieren einen geselligen Rah-
men.

Der Tisch ist gedeckt – wir 
freuen uns auf gute Gesprä-
che und unterhaltsame 
Stunden mit Ihnen.

CHRIS TI A N VENNS Kassenprüfer Jonas Neite be-
scheinigt. Danach wurde der 
Vorstand entlastet. Bei den 
anschließenden Wahlen 
wurden folgende Personen 
einstimmig gewählt: Sport-
licher Leiter: Martin Huer-
kamp (neu); Juniorenob-
mann: Lars Tipkemper (neu 
für Andre Recker); Kassie-
rer: Andre Recker (neu); Bei-
sitzer: Marcus Ohlmeyer 
(wiedergewählt) – Lennart 
Venns und Tim Hesse wur-
den als Beisitzer für die aus-
geschiedenen Louis Korten-
jann und Sven Johanshon ins 
neue Vorstandsteam ge-
wählt. Ein weiterer Kassen-
prüfer wurde mit Florian 
Eggelnpöhler gewählt.

Zum Abschluss der Ver-
sammlung bedankte sich 
der Vorsitzende Rudi Dor-
geist bei den Schiedsrichtern 
Jürgen Meller, Stephan Ohl-
meyer und Julian Löffel. 
Schiedsrichter werden wei-
terhin gesucht, auch wenn 
der SC Hoetmar noch im Soll 
liegt.

Mit dem Dank an alle Spon-
soren und Gönner des Ver-
eins schloss der Vorsitzende 
die Versammlung.

RUDI DORGEIS T

Der Vorstand von links nach rechts: Rudi Dorgeist, Dominik 
Bosse, Lennart Venns, Thomas Wiesner, Andre Recker, Marcus 
Ohlmeyer, Lars Tipkemper, Martin Huerkamp, Tim Hesse.
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„Alles beginnt mit einer Vision.  
Nimm sie und lass sie  
zur Realität werden.“
50 Jahre Hoetmarer Tanz- und Theatergruppe

AKTION

* Exkl. Installationsmaterial
** Schallpegel gemessen/garantiert 
*** Stromkosten (€ 0,25/kWh) beziehen
 sich auf Betriebszeit von 24 h/Tag  
 und 30 Tagen/Monat

AUTOMOWER® 305
Leiser Mähroboter für Rasenflä-
chen mit mehreren Hindernissen 
bis 600 m². Für Steigungen bis 
max. 40 % ausgelegt. Besitzt 
eine umfangreiche Ausstattung 
wie Frostsensor, Wetter-Timer, 
Passagenerkennung uvm. Der 
Mähroboter kann mit Wasser 
einfach von oben sowie von un-
ten gereinigt werden. Connect-
Modul optional erhältlich.

€  

59/61 dB(A)** 
€ 1,25/Monat***
59/61 dB(A)** 

NEU

Landtechnik GmbH  Co. KG
Raiffeisenstraße 35
48321 Warendorf-Hoetmar
Telefon 02585 93090
www.hoelscher-landtechnik.de

1.399,-*

AKTION

* Exkl. Installationsmaterial
** Schallpegel gemessen/garantiert 
*** Stromkosten (€ 0,25/kWh) beziehen
 sich auf Betriebszeit von 24 h/Tag  
 und 30 Tagen/Monat

AUTOMOWER® 305
Leiser Mähroboter für Rasenflä-
chen mit mehreren Hindernissen 
bis 600 m². Für Steigungen bis 
max. 40 % ausgelegt. Besitzt 
eine umfangreiche Ausstattung 
wie Frostsensor, Wetter-Timer, 
Passagenerkennung uvm. Der 
Mähroboter kann mit Wasser 
einfach von oben sowie von un-
ten gereinigt werden. Connect-
Modul optional erhältlich.

€  

59/61 dB(A)** 
€ 1,25/Monat***

NEU

Landtechnik GmbH  Co. KG
Raiffeisenstraße 35
48321 Warendorf-Hoetmar
Telefon 02585 93090
www.hoelscher-landtechnik.de

1.399,-*

 0 25 85 / 94 06 65

Öffnungszeiten
Di.–Do. 11.00 – 21.30 Uhr

Fr. + Sa. 11.00 – 22.00 Uhr
So. + Feiertage 13.00 – 22.00 Uhr

– Montag Ruhetag –
Dechant-Wessing-Straße 30

Warendorf-Hoetmar

MITTAGSANGEBOTE

ANGEBOT 1

ANGEBOT 3

ANGEBOT 2

Di.– Do., 11.00–14.30 Uhr

jede große Pizza (28 cm), 
jeder große Salat oder 
jedes Nudelgericht

kl. Portion Gyros mit Metaxa-
Sauce oder Sauce Hollandaise, 
mit Käse überbacken, 
Pommes

Taxi-Teller

nur 7,00 €

nur 7,50 €

nur 8,00 €

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 4 09

Elisabeth Grundkötter

Seit dem Eintritt von Friseurmeisterin 
Maike Selter in unser Team bieten wir 
neue Öffnungszeiten:

Dienstag und Mittwoch: 8.30 – 18.00 Uhr 
Donnerstag: 8.30 – 15.00 Uhr 
Freitag: 8.30 – 18.00 Uhr 
jeden 1. und 3. Samstag: 8.00 – 13.00 Uhr

Wir freuen uns auf Euch!

Fachapotheker für Klinische Pharmazie · Apotheker für Naturheilkunde und Homöopathie 
Apotheker für Geriatrische Pharmazie   

Stifts-Apotheke
Freckenhorst

Ralf Eversmeyer

Wir liefern Ihre bestellten Arzneimittel und  
Gesundheitsprodukte kostenfrei nach Hoetmar – 
– immer dienstags + donnerstags gegen 18 Uhr *.

Industriestraße 6a · 48231 Warendorf-Freckenhorst 
Telefon 0 25 81/47 77 Free Fax 0800 000 6367
www.stiftsapotheke-freckenhorst.de

* Eilige, nicht vorrätige Arzneimittel werden von uns bestellt und kurzfristig ausgeliefert.

Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr. 8.00 Uhr – 18.30 Uhr   

Sa. 8.30 Uhr – 13.00 Uhr

Timo Borgmann
Tischlermeister

Fenster

Türen

Innenausbau

Heigte 5
48231 Warendorf
Tel. 0173 - 94 22 487
Fax 0 25 85 / 94 05 76 
timo.borgmann@web.de

Kleine Visionärinnen, ja, das 
sind sie, all die Frauen, die je-
mals mitgewirkt haben. Die 
auf, vor und hinter der Bühne 
standen und stehen, damals 
und heute.

,,Wenn dir etwas 
wirklich wichtig 
ist, musst du nicht 
motiviert werden. Die 
Vision allein ist dann 
Motivation genug.“

Motiviert waren sie, die Spie-
lerinnen der ersten Stunde. 
Motiviert sind sie, die Tänze-
rinnen und Spielerinnen der 
jetzigen Generation.

Die Vision, die Motivation 
und die Freude, etwas Schö-
nes und Unvergessliches auf 
die Bühne zu bringen und den 

Menschen ein Lächeln auf die 
Lippen zu zaubern, das haben 
alle Frauen geschafft, 50 Jah-
re lang. Das erfüllt alle mit 
Stolz und Achtung, mit Res-
pekt und Glück, dass sie ein 
Teil dieser Gruppe sind und 
waren. 

In den nächsten Ausgaben der 
„Wir in Hoetmar aktuell“ 
wird die HTTG ausführlich 
über ihr 50-jähriges Jubiläum 
berichten. Mit vielen Bildern, 
Berichten, Zeitzeugen, Anfän-
gen, Historischem, berühren-
den Momenten, witzigen Ge-
schichten und vielem mehr.

Wir hoffen, Sie neugierig ge-
macht zu haben, und laden 
Sie ein, einzutauchen „von 
den Brettern, die die Welt be-
deuten“.

Monika Kaiser

50 Jahre HTTG, das ist schon 
ein ganz besonderes Jubilä-
um, und ich bin schon stolz 
darauf, dass ich hierzu ein 
paar Jahre beitragen konnte. 
Im Jahr 2000 bekam ich mei-
ne erste kleine Rolle. Als Chi-
nesin im roten Kimono durf-
te ich eine Speisekarte über-
reichen und, ich glaube, im-
merhin einen Satz sagen. 
Welch eine Aufregung und 
welch ein Lampenfieber. 
Nach dem Auftritt freundli-
ches Schulterklopfen hinter 
der Bühne und ein „ganz, 
ganz toll, Moni“. Im Laufe der 
Jahre wurden die Rollen grö-
ßer und vielfältiger, der zu 
lernende Text länger. Danke 
an meine Kinder, die mich 
unermüdlich abgehört ha-
ben und stets darauf hinwie-
sen, wenn der Text nicht kor-

rekt gelernt wurde. Meine 
Aussage war: „Wenn der letz-
te Satz stimmt, dann passt 
das. Annette und Beate kom-
men damit zurecht.“ Und so 
war es auch. Die Beiden hiel-
ten es auch nicht anders. 

Bei Durchsicht der Fotoalben 
wurde mir noch einmal be-
wusst, welch vielfältige Stü-

cke und damals teilweise 
noch mit großem Bühnen-
bild und langen Umbaupha-
sen gespielt wurden. Graf 
von Krollock, Phantom der 
Oper, Fluch der Karibik im 
Einzug. Horst Schlämmer, 
Udo Jürgens, DJ Ötzi im Fina-
le, da habe ich mich schon 
richtig auf der Bühne ausge-
lebt. Aber was ist mir von 
allen Theaterstücken beson-
ders in Erinnerung geblie-
ben? Es war der Sketch „Bitte 
übernehmen Sie“. Dieser 
Sketch erforderte äußerste 
Konzentration, es durfte kei-

ne Miene verzogen werden, 
wir fanden ihn absolut klas-
se. Hinter der Bühne nann-
ten wir ihn salopp: „Die Piss-
rinne“. Am Seniorennach-
mittag fiel der Sketch total 
durch, die Gäste waren et-
was schockiert. Beim Frau-
enkarneval gab es allerdings 
Applaus ohne Ende. 

Zurückschauend erinnere 
ich mich gerne, dass es in 
den 2000ern noch eine Be-
sonderheit gab. Der Senio-
rennachmittag am Mitt-
woch begann stets mit einem 

Vis ionen

ökomenischen Gottesdienst. 
Während wir hinter der 
Bühne schon für den Einzug 

bereit waren, hieß es natür-
lich, absolute Ruhe halten. 
Aber bevor die Vorstellung 
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TN Gebühr: 10 Euro für Mitglieder, Nichtmitglieder zahlen 15 
Euro, Anmeldungen für diesen Kurs sind nur im Frischmarkt bis 
zum 15.09. möglich.

Einmachen – ja, aber natürlich
Mittwoch, 27.09., 19.00 Uhr
Es werden ausgefallene Zubereitungen ausprobiert bzw. gekos-
tet, wie z.B. Chutneys oder Relishes. Auch Kuchen im Glas ist 
dabei und es können grüne Walnüsse probiert werden.
Ort: Haus der Familie Warendorf, Leitung: Hedwig Wiesendahl, 
Hauswirtschaftsmeisterin, Anmeldungen bis 18.09. im Frisch-
markt oder per Mail  anmeldung@kfd-hoetmar.de, Mitzubringen 
sind 4 leere Schraubdeckelgläser in Größe eines Marmeladen-
glases. Beitrag pro Person 12,50 exkl. Lebensmittel/Material-
kosten

Erntedank-Wortgottesdienst auf Hof Hertleif
Freitag, 29.09., 16.00 Uhr, Bockhorner Heide 29, Telgte
Die kfd-Region Warendorf lädt gemeinsam mit der Kommission 
für Agrarfragen zu einem Erntedank-Wortgottesdienst auf dem 
Hof Hertleif, in Telgte ein. Im Anschluss werden Zwiebelkuchen, 
Federweißer und andere Getränke angeboten. Der Wortgottes-
dienst findet im großen Garten der Familie Hertleif statt. Bei 
schlechtem Wetter wird der Wortgottesdienst in der Scheune 
stattfinden. Es besteht die Möglichkeit den landwirtschaftli-
chen Betrieb während einer Besichtigung kennenzulernen. Die 
Kommission für Agrarfragen wird Ihre aktuellen Projekte vor-
stellen. Für die Getränke, bzw. für den Zwiebelkuchen bitte einen 
Teller und einen Becher oder ein Glas mitbringen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Gymnastik für Senioren
Am Freitag, 08.09., beginnt ein neuer Kurs Sitzgymnastik für 
Senioren unter der Leitung von Physiotherapeutin Theresa 
Schwienhorst. Alle interessierten Senioren sind hierzu herz-
lich eingeladen. Der Kurs ist ein sanfter Weg, um Muskeln zu 
stärken und aufzubauen, die Beweglichkeit zu erhalten und zu 
steigern und um sich fit zu halten. Die Übungen werden teils 
mit Hilfsmitteln durchgeführt. Gestartet wird am 08.09. um 
17.00 Uhr im Pfarrheim. Dauer ca. 1 Stunde. Diese Kurseinheit 
umfasst 12 Termine. Mitglieder zahlen 45,00 € und Nichtmit-
glieder jeweils 50 €. Anmeldungen sind ab sofort im Frisch-
markt oder per Mail anmeldung@kfd-hoetmar.de möglich.

Zwergenzeugs und Firlefanz
Samstag, 16.09., von 9.30–11.00 Uhr 
Ort: Kita St. Lambertus Hoetmar

Entspannung mit 
Klangschalen
Donnerstag, 21.09., ab 19.30 Uhr 
Die Klänge der Klangschalen begleiten uns auf eine Reise nach 
innen. Die obertonreichen Schwingungen eignen sich in be-
sonderer Weise, in einen tiefenentspannten Zustand zu füh-
ren, im welchem leicht losgelassen werden kann. Unsere ei-
genen Ressourcen werden gestärkt und wir können neue 
Kraft schöpfen. Eine Gymnastikmatte ist mitzubringen.  
Leitung: Elisabeth Burlage, Ort: Leutehaus, Dauer: 1 Stunde, 

MTW Akkutechnik GmbH – MTW Mobile · Oststraße 57 · Warendorf (eigene Parkplätze)
Telefon 0 25 81 / 5 29 84 80 www.mtw-akkutechnik.de www.mtw-mobile.de

Seniorenmobile von 6 km/h bis 25 km/h

Mo. – Di. 9.00 –13.00 Uhr u. 13.30 –17.00 Uhr | Mi. 9.00 –13.00 Uhr (nachm. geschl.) | Langer Do. 9.00 –13.00 Uhr u. 13.30 –19.00 Uhr | Fr. 9.00 –15.00 Uhr 

– eigene Werkstatt
– kostenlose Probefahrten 
 (bitte vereinbaren Sie einen Termin!)

– Reparaturen | Inspektionen 
nur für bei uns gekaufte Fahrzeuge

–  Beratung zur Kranken-
kassenabrechnung
durch HIMED Sanitätshaus Hoetmar – Reparatur von E-Bike-Akkus

Wir sind Fachhandelspart ner von:

Marie Jungmann

Daniela Huerkamp

–	� Die Generalproben bei 
Bütfering (mit kurzfristi-
gen Änderungen) 😂

–	� am Ende zählte dann im-
mer das Ergebnis und das 
waren immer super schö-
ne Tänze und Auftritte im 
Saal Bütfering

Austritt aus der HTTG 2011 
nach zehn Jahren.

Nach Durchsicht der schö-
nen Fotos von Mecky ist mir 
doch noch ein Jahr in beson-
derer Erinnerung geblieben: 
2008 Pir&abba … das war ein 
Highlight!

mit Dancing Queen. Der iri-
sche Tanz war auch sehr 
schön. Es hat mir viel Freude 
gemacht.

Mein Eintritt in die HTTG 
war 2001, als Vertretung für 
Roswitha. Ich kann gar nicht 
sagen, welcher Tanz für 
mich der Schönste oder wel-
ches Kostüm es war. Es hat 
mir immer, vor allem die Ge-
meinschaft mit allen, sehr 
viel Spaß gemacht.

In besonderer Erinnerung 
sind mir geblieben:
–	� die Nähabende mit Roswi-

tha. Wahlspruch war im-
mer: „Was nicht passt 
wird passend gemacht“

–	� Die Übungsabende am 
Sonntag 😊

Ich bin zur HTTG gekom-
men, weil ich Karneval mag 
und gerne tanze. Mein 
schönster Auftritt war ABBA 

Aktuelle Infos der kfd Hoetmar

Charlene Johnston

losgeht, braucht Frau natür-
lich einen winzigen, kleinen 
Muntermacher in Gestalt ei-
nes Schaumgetränkes. So 
war es alle Jahre wieder eine 
große Herausforderung, die 
Sektflasche ganz, ganz leise 
zu öffnen, wobei das Lied 
,,Großer Gott, wir loben 
dich“, welches von den Gäs-
ten im Saal gesungen wurde, 
sehr hilfreich war, wenn der 
Sektkorken doch einmal 

nicht so leise wollte, wie er 
sollte.

HTTG, das ist schon eine tolle 
Gemeinschaft. Vor, auf und 
hinter der Bühne ist ein 
Team, in dem Freud und Leid 
geteilt werden. Allen aktiven 
Schauspielerinnen wünsche 
ich noch viele tolle Sessio-
nen, ein aufmerksames Pub-
likum und natürlich: App
laus, Applaus, Applaus!

Wie kam ich zur HTTG? 
Durch meine Schwiegermut-
ter, vorher war ich glückliche 
Zuschauerin. Immer war ich 
begeistert vom Programm 
und jetzt bin ich selbst Teil 
des coolen Teams Mein 
schönstes Erlebnis? Einfach 
diese Truppe, ich kam jedes 
Mal mit Freude zu den Pro-

ben und zu allen anderen 
Treffen. Ihr seid alle so hu-
morvoll und so lieb, jede auf 
ihre eigene Art und Weise!!!
Schönster Auftritt? Der Ein-
zug! Es war so wunderschön
passend, dieses Thema, und
einfach rührend, so sollten 
alle Menschen auf dieser 

Welt denken, dann wäre vie-
les anders.

Und sonst noch? Ich fand 
den Jubisong so schön und 
ich bin stolz darauf, das 
Vertrauen bekommen zu 
haben, diesen zu singen. 
Das Singen bedeutete mir 

schon immer sehr viel, und 
jetzt durfte ich es mal auf 
die Bühne bringen, das Ge-
fühl war einfach unbe-
schreiblich, vor allem habe 

ich absolut nicht mit so viel 
Lob gerechnet. EINFACH 
DANKE, dass ich jetzt auch 
ein Teil von so einer tollen 
Truppe bin!

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55

Überprüfen Sie Ihre Reiseapotheke, wir sind  Ihnen 
gerne dabei behilfl ich! Und wenn Sie möchten,  
bringen wir Ihnen sogar Ihre Medikamente!

Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Sommerzeit i�  Reisezeit

Ihre 
Spende

hilft!
www.drk.de

Zusammenhalten.
Und vorsorgen!
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Auch in den Sommerferien 
war die CDU Ortsunion Hoet
mar nicht untätig und mach-
te sich Gedanken, wie die 
Schul- und Kindergartenkin-

der den Weg noch sicherer 
zur Schule und Kindergärten 
bewältigen können. Dazu 
passt die aktuelle Umfrage, 
dass 50 % der Eltern Schul-
wege nicht für sicher halten.

„Als Autofahrer ist man oft-
mals in Gedanken und achtet 
nicht genau auf die Ge-
schwindigkeit oder ist verun-
sichert, welche Geschwindig-
keit erlaubt ist“, so die 
Schriftführerin der Ortsuni-
on Dörthe Buschkötter und 
Mutter zweier Kinder. Letzte 
Woche hat die Ortsunion  ei-
nen Antrag auf die Anschaf-
fung von drei Geschwindig-
keitmessgeräte gestellt, die 
dem Autofahrer signalisie-

ren soll, ob er die Geschwin-
digkeit einhält oder nicht. Im 
Display erscheint dann ein 
Hinweis mit „Danke“ in grün  
oder „Langsam“ in rot. Durch 
dieses Gerät bekommt jeder 
Fahrer einen klaren Hinweis. 
Zwei Geräte sollen im Schul-
bereich am Zebrastreifen in-
stalliert werden und eins an 
der Ahlener Straße, ausge-
richtet zur Ortsausfahrt. An 
diesen Stellen passieren so-
wohl viele Kinder den Weg, 
aber auch Autofahrer, die auf 
den Weg zur Arbeit sind. Die 
Geräte sind auch mit einer 
Software ausgestattet, die die 
Anzahl der Fahrzeuge, als 
auch die Geschwindigkeiten 
erfasst. „Durch diese Geräte 
können wir Gefahrenstellen 
weiter entschärfen und zu-
gleich bewerten, ob weitere 
Maßnahmen notwendig sind, 
die Schulwege sicherer zu 
machen“, so der zweite Vor-
sitzende und CDU-Ratsmit-
glied Paul Schwienhorst.

Die Ortsunion hofft auf eine 
schnelle Umsetzung der 
Maßnahme. Viele Nachbar-
kommunen setzen inzwi-
schen diese Geräte ein und 
berichten von guten Erfol-
gen. Vielleicht dann dem-
nächst auch in Hoetmar.

PAUL SCHWIENHORS T

Am 1. August haben zehn 
neue Auszubildende in der 
Landwirtschaft auf ver-
schiedenen Höfen in Hoet-
mar, Wessenhorst, Frecken-
horst und Enniger ihre Aus-
bildung begonnen. Zum Ken-
nenlernen trafen sich alle 
Ausbilder mit den Azubis auf 
dem Hof der Familie Schar-
mann in Hoetmar. Peter 
Scharmann begrüßte die 
große Runde auf seinem Be-
trieb sehr herzlich und stell-
te diesen kurz vor. 

Sechs männliche und vier 
weibliche Azubis zeigen ihr 
Interesse an der Landwirt-
schaft und erlernen den Be-
ruf auf ihrem Hof. Nach die-
sem Jahr wird der Ausbil-
dungsbetrieb allerdings 
schon wieder gewechselt, 
um verschiedene Schwer-
punkte wie Sauenhaltung 
mit Ferkelaufzucht und Mast 
mit dazugehörendem Acker-
bau oder die Rindvieh- und 
Milchkuhhaltung mit Acker-
bau und viel Weideland ken-
nenzulernen.

Das größte Thema bei diesem 
Treffen war das Wetter, denn 
so viel Regen wie in den letz-
ten Wochen hat es schon lan-
ge nicht mehr gegeben. Die 
Qualität des Weizens hat 
stark gelitten und oft keimen 
die Körner schon auf dem 
Halm. Das Getreide, welches 
durch Regen und heftigem 

Wind flach auf dem Feld 
liegt, ist längst ausgewach-
sen und nicht mehr zu ern-
ten. Hoffentlich kommen 
jetzt noch einige Sonnentage 
mit sommerlichen Tempera-
turen für die Ernte.

Nach einer Vorstellungsrun-
de luden Rita und Peter 
Scharmann zu kühlen Ge-
tränken, Grillwurst und mit-
gebrachten Salaten ein. Die 
Auszubildenden tauschten 
ihre Handynummern für die 
WhatsApp-Gruppe aus und 
alle kamen schnell ins Ge-
spräch.

DORIS OVERHUES

 

  

 

Bist Du Erzieher/in, Sozialarbeiter/in, Heilpägagoge/in, Kindheitspädagoge/in?  

Dann findest Du in unserer Kita St. Lambertus in Hoetmar: 

• Mehr als nur einen Job in einer Kita. Du kannst Deine persönlichen Talente 
und Interessen einbringen und die päd. Arbeit für Kinder aktiv mitgestalten 

• Vielfältige Lebenswelten von Familien. Diese berücksichtigen und 
unterstützen wir ebenso, wie die individuellen Bedürfnisse der Kinder 

• Ein engagiertes und positives Miteinander im Team 
• Einen guten Austausch im Verbundsystem 
• Eine Bezahlung nach KAVO SuE 8a (Vergleichbar TVöD) 
• 30 Tage Urlaub + 2 Regenerationstage + 2 Brauchtumstage 
• U.v.m. 
 

Wir bieten Dir, ab dem 01.10.2023 (oder früher), eine Vollzeitstelle! 

Bist Du bereit für eine engagierte Mitarbeit in unserer Kita St. Lambertus in 
Hoetmar?  
Dann melde Dich bei UNS und schicke Deine Bewerbungsunterlagen an die 
Verbundleitung Nicole Musfeldt-Risse: musfeldt-risse@bistum-muenster.de 
oder an den Stiftshof 3, 48231 Warendorf 
 
Besuche auch gerne unsere Internetseite: https://www.bonifatius-
lambertus.de/einrichtungen-gruppen/kindertageseinrichtungen/ 
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Bist Du Erzieher/in, Sozialarbeiter/in, Heilpägagoge/in, Kindheitspädagoge/in?  
Dann findest Du in unserer Kita St. Lambertus in Hoetmar … 
…  mehr als nur einen Job in einer Kita. Du kannst Deine persönlichen Talente und Interessen 

einbringen und die pädagogische Arbeit für Kinder aktiv mitgestalten.
…  vielfältige Lebenswelten von Familien. Diese berücksichtigen und unterstützen wir ebenso 

wie die individuellen Bedürfnisse der Kinder.
…  ein engagiertes und positives Miteinander im Team.
…  einen guten Austausch im Verbundsystem.
…  eine Bezahlung nach KAVO SuE 8a (Vergleichbar TVöD).
…  30 Tage Urlaub + 2 Regenerationstage + 2 Brauchtumstage.
…  noch vieles mehr.
Wir bieten Dir ab dem 01.10.2023 (oder früher) eine Vollzeitstelle! 
Bist Du bereit für eine engagierte Mitarbeit in unserer Kita St. Lambertus in Hoetmar?  
Dann melde Dich bei uns und schicke Deine Bewerbungsunterlagen an die  
Verbundleitung Nicole Musfeldt-Risse: musfeldt-risse@bistum-muenster.de  
oder an den Stiftshof 3, 48231 Warendorf.
Besuche auch gerne unsere Internetseite:   
https://www.bonifatius-lambertus.de/einrichtungen-gruppen/kindertageseinrichtungen/

Werde ein Teil
von uns!

Ein öffentliches Bücherregal  
endlich auch in Hoetmar

CDU Hoetmar stellt Antrag auf 
Geschwindigkeitsmessgeräte

Neues Ausbildungsjahr in der 
Landwirtschaft hat begonnen

Hoetmar bekommt nach ei-
ner längeren intensiven Pla-
nungsphase ein öffentliches 
Bücherregal. Ende Septem-
ber wird das Bücherregal 
allen Bürgern und Bürgerin-
nen aus Hoetmar und aus-
wertigen Gästen zur Verfü-
gung stehen. Das öffentliche 
Bücherregal wird in dem 
Fachwerk des Buswarte-
häuschens an der Ahlener 

Straße zwischen Wieninger 
Bach und Leutehaus unterge-
bracht. Es werden schon jetzt 
alle Bürgerinnen und Bürger 
dazu aufgerufen, lesewürdi-
ge Bücher zu sammeln, um 
sie dann in dem neuen Bü-
cherregal unterzustellen. So 
sollen alle „Leseratten“ dazu 
ermuntert werden, ihren Le-
sestoff mit anderen zu teilen. 
Hier kann dann jeder unver-
bindlich Kinderbücher, Ro-
mane oder Sachbücher mit-
nehmen und alte gelesene 
Bücher abgeben. 

Das Schöne an solch einem 
öffentlichen Bücherregal 
ist: Was für den einen unin-
teressant scheint, kann für 
den nächsten zum Lieb-
lingsbuch werden. Zusätz-
lich werden Ressourcen bei 
der Papierherstellung ge-
schont.

Dieses Bücherregal wird 
eine weitere Bereicherung 
für Hoetmar sein. Viel Spaß 
beim Lesen der Bücher.

NORBERT RICHTER

Wir können 
so viel schaffen, 
wenn wir 
zusammenstehen.

Ihre 
Spende

hilft!
www.drk.de

ÖFFNUNGSZEITEN
sonntags	 9.45 – 11.45 Uhr
dienstags	 16.00 – 17.00 Uhr

Pfarrheim Hellstraße 3
48231 Warendorf-Hoetmar

„Letzte-Hilfe-Kurs“ der 
Hospizgruppe Sendenhorst/Hoetmar
Umsorgen von schwer erkrankten und sterbenden Menschen am Le-
bensende: Die meisten Menschen wünschen sich, dass sie in ihrem 
eigenen Zuhause ihr Leben bis zum Tod verbringen können. Um das zu 
ermöglichen, braucht es Zugehörige, die nicht hilflos vor dieser Situ-
ation stehen, sondern mutig „ihrem“ Menschen beistehen wollen. Der 
Letzte-Hilfe-Kurs will dazu beitragen, dass Berührungsängste mit 
den Themen Krankheit, Sterben, Tod und Abschied verringert werden.
Der Kurs richtet sich an pflegende Zugehörige und alle interessierten 
Mitbürger und Mitbürgerinnen, die sich diesen Themen in komprimier-
ter Form zuwenden möchten. Weitere Infos: www.letztehilfe.de
Termin: Dienstag, 12. September 2023, 16.00–20.00 Uhr
Ort: Haus Siekmann, Weststraße 18, Sendenhorst
Eine Anmeldung bei einer der Ansprechpartnerinnen ist erforderlich: 
U. Schumacher, Tel. 0 25 26 / 9 36 68 13, D. Seifert, Tel. 0 25 85 / 76 26

TERMINTIPP
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tigt – hier hofft Frau Pelke 
auf die Unterstützung der 
Stadt Warendorf.

Das ganze Team der Dechant- 
Wessing-Schule wünscht al-
len neuen Erstklässlerinnen 
und Erstklässlern einen gu-
ten Start und eine tolle 
Grundschulzeit!

MICH AEL MÜHL M A NN

Schulleiterin Ilka Pelke freu-
te sich selbstverständlich 
über den zahlreichen Nach-
wuchs, musste allerdings für 
die zusätzlich neu entstande-
ne Klasse auch einen weite-
ren Klassenraum schaffen –
die Kinderbücherei musste 
umziehen in den ehemaligen 
Computerraum. Im nächsten 
Jahr wird sogar noch ein 
weiterer Klassenraum benö-

Verstärkung und Neubesetzung im Leitungsteam der DWS

Neue Erstklässlerinnen und 
Erstklässler an der DWS

Kulinarisches Highlight  
in Hoetmar

Blutspende in Hoetmar
Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur 
Blutspende auf am Donnerstag, 
14. September 2023, 16 – 20 Uhr, 
Pfarrheim Hoetmar, Hellstraße 3
BITTE TERMIN RESERVIEREN!

www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

Abschlussradtour
Am Samstag, 16. September, beendet der Arbeitskreis „Aktiv im Ru-
hestand“ seine Ganztags- und Nachmittagsradtouren 2023. Treff-
punkt ist um 14.00 Uhr am Dorfbrunnen in Hoetmar. Reimund Weiler 
wird mit der Gruppe über wenig befahrene Nebenstraßen und „Pätt-
kes“ fahren. Dir Strecke ist etwa 36 km lang. An dieser Tour kann jede 
Radlerin und jeder Radler, der/die Spaß am Radeln in der Gruppe hat, 
mitfahren. Zur Kaffeezeit ist die Einkehr in ein Café oder eine Eisdiele 
geplant. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich: Wer mitfahren möch-
te, erscheint um 14.00 Uhr am Treffpunkt. 

Düt un Dat up platt!
Der Arbeitskreis „Kultur“ der Dorfwerkstatt weist auf den Beginn der 
Plattdeutschen Abende am Montag, dem 18. September 2023, hin. 
Alle, die diese Sprache lieben, sind herzlich eingeladen, jeden dritten 
Montag im Monat, um 19.00 Uhr ins Leutehaus zu kommen.
Die nächsten Termine sind an folgenden Montagen:

18. September · 16. Oktober 
20. November · 18. Dezember

Mitgliederversammlung Förderverein DWS
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Fördervereins der 
Dechant-Wessing-Schule ist am Donnerstag, 21. September 2023, 
um 20.00 Uhr in der Grundschule Hoetmar.

Lambertusumzug
Der traditionelle Lambertusumzug findet am 22. September, um 
20.00 Uhr statt, wozu der Schützen- und Heimatverein Hoetmar 
herzlich einlädt. Nach einer Einstimmung auf dem Lambertusplatz 
werden die Laternen entzündet und der Lambertusumzug führt über 
die Sendenhorster Straße – Gysenbergstraße zum Leutehaus. Nach 
einigen stimmungsvollen Liedern verläuft der Umzug weiter über 
Ahlener Straße – Hellstraße zum Lambertusplatz. Dort wird der Buer 
in dem Singspiel wieder Frau, Magd, Knecht und Potlekker suchen. 
Zum Abschluss werden Getränke und Snacks zur Stärkung angeboten.
Es wäre sehr schön, wenn die Anlieger der Straßen wieder für die 
Illumination der Vorgärten sorgen würden. Das ist ein stimmungsvol-
les Bild, was immer zum Gelingen der Veranstaltung beiträgt und die 
Teilnehmer – Jung und Alt – fasziniert. Einen herzlichen 
Dank vorab.

Erste-Hilfe-Kurs des SC Hoetmar
Der SC Hoetmar bietet allen Mitgliedern des Vereins einen 
Erste-Hilfe-Kurs mit Zertifikat an. Der kostenfreie Kurs findet 
Samstag, 23. September, von 9.00 bis ca. 16.30 Uhr im Pfarrheim 
Hoetmar statt. Anmeldung bei Theresa Schwienhorst unter der E-
Mail-Adresse schwienhorstt@gmail.com.

Familiennachmittag am Wiebusch
Am Samstag, dem 23. September findet am Wiebusch-Treff von 
11.00 bis 15.00 Uhr ein Familientag statt. Es gibt Leckeres vom Grill, 
Getränke, Slushi-Eis, eine Hüpfburg, Musik und viel Spaß für Groß und 
Klein, bevor dann ab 17.30 Uhr die Schlager-Remix-Party beginnt.

TERMINE
Pünktlich zum Beginn des 
neuen Schuljahres freut sich 
die Dechant-Wessing-Schule 
über personelle Verstär-
kung: Matthias Riediger 
konnte nun auch offiziell sei-
ne Stelle als Konrektor antre-
ten und wird Schulleiterin 
Ilka Pelke in vielerlei Hin-
sicht unterstützen. Darüber 
hinaus ist er auch Klassen-
lehrer der 1 a.

Auch in der OGS gibt es ein 
neues Gesicht: Ina Stählker 

übernimmt ab sofort die Lei-
tung des Ganztagsbereichs. 
Nachdem sie sich zuvor be-
reits dem Team vorgestellt 
hatte, wurde Frau Stählker 
im Rahmen der Einschu-
lungsfeier von Frau Pelke 
offiziell begrüßt und will-
kommen geheißen.

Wir wünschen beiden einen 
guten Start und eine erfolg-
reiche Arbeit an der DWS!

MICH AEL MÜHL M A NN

Es ist wieder viel los in der 
Dechant-Wessing-Schule: 
Wie schon seit einigen Jah-
ren wurden die neuen Schul-
anfänger direkt am ersten 
Schultag nach den Sommer-
ferien mit einem gemeinsa-

men Gottesdienst und der 
großen Einschulungsfeier 
begrüßt.

Dieses Mal waren es fast 40 
Kinder, die sich auf zwei 
Klassen verteilen – erstaun-

menden die anderen Gänge 
des Menüs genießen werden. 

Der spannende Abend be-
ginnt um 19.00 Uhr mit dem 
Aperitif und endet gegen 
22.00 Uhr mit dem gemein-
samen Verzehr der Nach-
speise mit allen Teilneh-
mern im Pfarrheim. Bis da-
hin ist man nicht nur durch 
Hoetmar geradelt, hat lecker 
gekocht und war Gast bei an-
deren Gastgebern, sondern 
hat auch viele Menschen 
(neu) kennengelernt.

Ab sofort sind Anmeldungen 
zum „running dinner“ mög-
lich. Anmeldeformulare lie-
gen in der Kirche und im 
Pfarrheim in Hoetmar aus 
und sind auch unter www.
bonifatius-lambertus.de zu 
finden.

SEB A S TI A N B AUSE

BETREUUNG 24
... daheim nicht allein

Wir beraten Sie gerne: 0 25 87 900 91 00
Neumarkt 4  |  59320 Ennigerloh

kontakt@betreuung24-senioren.de
www.betreuung24-senioren.de

LIEBE & ZUVERLÄSSIGE 24H BETREUUNG 

Wir reichen Ihnen die Hand!

licherweise geleitet von ei-
nem rein männlichen Klas-
senlehrerteam: Konrektor 
Matthias Riediger über-
nimmt die 1 a, sein Kollege 

Michael Mühlmann die 1 b. 
Und nicht nur das: Mit Refe-
rendar Riko Dondrup kommt 
sogar noch eine weitere 
männliche Lehrkraft dazu!

Auch in diesem Jahr lädt der 
Sachausschuss Ehe, Familie 
und andere Lebensformen 
der Pfarrei St. Bonifatius 
und St. Lambertus wieder zu 
einem besonderen kulinari-
schen Event in Hoetmar ein. 

Am Freitag, dem 22. Septem-
ber 2023, soll zum dritten 
Mal in Hoetmar ein Vier-
Gänge-Menü der besonderen 
Art starten, das auch als 
„running dinner“ bekannt 
ist. An diesem Abend sind 
die Teilnehmer sowohl Gast-
geber/in als Gast zugleich. 

Der Reiz an der Sache ist, 
dass alle zum einen erst ca. 
zehn Tage vorher erfahren, 
welchen Gang des Menüs sie 
kochen werden. Zum ande-
ren erfährt man erst am 
Abend selbst, wer mit einem 
zusammen essen wird und 
wo und mit wem die Teilneh-
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Rätselgewinner im August

INFOGutes Hören ist der Kitt zwischen den Generationen

Opa hört immer schlechter
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PREISRÄTSEL

B LUMEN W I E SE

Um die „Blumenwiese“ ging 
es bei unserem letzten Rät-
sel. Unter allen Teilnehmern 
wurde Christina Stobbe aus 
Hoetmar als Gewinnerin er-
mittelt. Sie erhält eine 500-g-
Packung Kaffee der Sorte 
„Guatemala“, sortenreiner 
Arabica im Wert von 16,60 
Euro – selbstgeröstet von 
Stefan Kurlovich in seinem 
Café an der Oststraße 38. 
Wir gratulieren herzlich!

Der Landhandel Averbeck stellt für dieses Rätsel   
erneut zweimal freies Waschen für die „Do it 
yourself“-Waschboxen zur Verfügung. Die Gewin-
ner erhalten Waschmünzen im Wert von jeweils  
10 Euro.  Bitte senden Sie die Lösung des Kreuz
worträtsels, die sich aus den nummerierten Fel-
dern ergibt, auf einer Postkarte oder im Brief
umschlag (bitte ausreichend frankieren oder di-
rekt abgeben und – auch bei E-Mails – den Namen 
und den Ort (beides wird in der kommenden Aus-
gabe veröffentlicht) mit Telefonnummer bitte nicht 
vergessen) bis zum 21. September 2023 an: Redak-
tion „Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, Ost-
straße 57, 48231 Warendorf. Oder natürlich auch 
per E-Mail an die bekannte Mailadresse:

redaktion@hoetmar-aktuell.de

(DJD). Den Enkeln bei den ersten 
Schulaufgaben helfen, auf Fa-
milienfeiern den lebhaften Aus-
tausch genießen oder im Job den 
neuen Auszubildenden bei auf-
kommenden Fragen zur Seite 
stehen: Das Hörvermögen spielt 
eine wichtige Rolle beim Um-
gang der Generationen mitein-
ander. Nur mit gut funktionie-
renden Ohren ist eine reibungs-
lose Kommunikation zwischen 
Alt und Jung möglich. Das Gehör 
ist entscheidend für den Infor-
mationsaustausch, die zwi-
schenmenschliche Interaktion 
und das Vertrauen. Andernfalls 
können etwa bei besorgten El-
tern schnell Vorbehalte auf-
kommen. Vertraue ich Oma und 
Opa die Enkel in den Schulferien 
wirklich gern an, wenn sie doch 
immer weniger hören? Werden 
sie auf die Bedürfnisse der Klei-
nen eingehen und können sie in 
Gefahrensituationen rechtzeitig 
reagieren? Denn gerade die hel-
len Stimmen von Kindern wer-
den bei Schwerhörigkeit schlech
ter verstanden.

Viele Betroffene isolieren 
sich
Für die Betroffenen ist es hinge-
gen frustrierend, wenn sie an 
Gesprächen nicht mehr richtig 
teilhaben können. Sind Hören 
und direktes Reagieren gestört, 
gehen Empathie und gegenseiti-
ges Verständnis verloren. Viele 
Menschen mit nachlassendem 
Gehör isolieren sich infolgedes-
sen selbst und bleiben größeren 
Familientreffen unter Ausreden 
fern. Das muss jedoch nicht sein. 
Neue Technologien stellen viele 

Hilfsmittel wie Hörgeräte zur 
Verfügung, um die Kommunika-
tion zwischen den Generationen 
zu erleichtern. Doch die Initiati-
ve muss von den Betroffenen 
selbst ausgehen: Unter www.
audibene.de beispielsweise 
findet sich eine diskrete Erstbe-
ratung für gutes Hören. Bei Be-
darf können dann moderne Hör-
systeme wie das winzige, kaum 
sichtbare Horizon für Abhilfe 
sorgen. Die Effekte gleichen ei-
nem Anti-Aging-Programm.

Verstehen und verstanden 
werden
Das kann auch Dr. Manfred 
Strässle, Facharzt für Allge-
meinmedizin und Prävention am

Münchner Marianowicz Zent-
rum für Diagnose & Therapie, 
aus eigener Erfahrung bestäti-
gen: „Hörgeräte sind die beste 
Investition in die Zukunft eines 
Menschen – und in das mentale, 
emotionale sowie auch in das 
physische Wohlbefinden. Seit 
ich selbst ein Hörgerät trage, 
würde ich es jedem raten.“ Das 
Gefühl, zu verstehen und ver-
standen zu werden, wirkt wie 
zwischenmenschlicher Kitt – so 
können Ältere ihre Geschichten 
und Erfahrungen an Jüngere 
weitergeben und andersherum 
auch ihnen wirklich zuhören. 
Das sind wichtige Vorausset-
zungen für eine gute Verbindung 
zwischen den Generationen.

Spaß mit den Enkeln: Für ein vertrauensvolles Miteinander ist ein gutes Gehör eine wichtige 
Voraussetzung.  Foto: DJD/audibene/NDAB Creativity/Shutterstock

Elternsorge: Können die 
Großeltern rechtzeitig vor 
Gefahren warnen, wenn  
sie nicht gut hören?
Foto: DJD/audibene/Jacob Lund/Shutterstock



Wiebusch-Treff  GbR · Vereinsheim des SC Hoetmar
Sportanlage „Am Wiebusch“ · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0157 - 80 93 61 63 · wiebusch.treff @gmail.com 

Dienstag – Sonntag 17.30 – 23.00 Uhr Montag Ruhetag

VORVERKAUF AB SOFORT 
IM WIEBUSCH-TREFF

23.9.
ab 17.30 Uhr

Vereinsheim 
des

Getränke | Grill | Cocktails
Eintrittspreise: Vorverkauf 12 €  | Abendkasse 15 €

guest acts:

DANIEL LOPES


